
 

 

 
Teilnahme an der Fachgruppe swissDIGIN 

1. Ausgangslage 
Die Fachgruppe swissDIGIN (swiss Digital Invoice) fördert den elektronischen 
Rechnungsaustausch zwischen Unternehmen (kurz: E-Invoicing) in der Schweiz.  

Sie setzt sich aktiv ein, Schnittstellen zu vereinfachen, Transparenz zu schaffen und 
die Hürden im elektronischen Rechnungsaustausch zu reduzieren.  Die Fachgruppe 
swissDIGIN entstand aus der Initiative der FHNW als Hochschulvertreterin, welche 
2004 gemeinsam mit namhaften Unternehmen und Akteuren aus der eidgenössischen 
Verwaltung gegründet wurde.  

Die ehemaligen Initiative wurde Anfang Juni in die Organisation von GS1 Switzerland 
als Fachgruppe swissDIGIN überführt. Die Teilnehmer haben beschlossen, die 
Fachgruppe mit zusätzlichen Organisationen zu erweitern. Dies mit dem Ziel, den 
bereits erarbeiteten und etablierten Inhaltsstandard zu pflegen und 
weiterzuentwickeln.  
In den Fachgruppen von GS1 Switzerland treffen sich Experten, um gemeinsam für 
bestimmte Themenbereiche aktualitätsbezogene Aufgaben zu lösen und den 
Erfahrungsaustausch zu pflegen.  

Fachgruppen werden für eine unbegrenzte Zeit einberufen. Die Ergebnisse werden in 
Form von Fachpublikationen, Marktanalysen und Studien oder Best Practice den GS1 
Mitgliedern zur Verfügung gestellt.  

Mehr zu swissDIGIN finden Sie ebenfalls auf der Webseite: 
https://www.gs1.ch/de/netzwerk/fachgruppen#FG_swissDIGIN  

 

2. Fachgruppenziele 
Folgende Ziele verfolgt die Fachgruppe swissDIGIN:  
 Inhaltsstandard e-Rechnung aktiv pflegen 

 Know-how/Expertenwissen austauschen 

 Informationen austauschen/ Marktentwicklung beobachten 

 (Umsetzungs-)Hürden reduzieren 

 Attraktivität steigern 

 Aktiv Einfluss auf Regulation nehmen 

 

Call to Action 

https://www.gs1.ch/de/netzwerk/fachgruppen#FG_swissDIGIN


 

 

3. Zielgruppe 
Die Fachgruppe swissDIGIN setzt sich aktuell aus Fachexperten von E-Invoicing 
Service-Providern und Business Software Anbietern zusammen. Die Fachgruppe 
wünscht sich idealerweise eine Bereicherung durch Fachexperten aus folgenden 
Bereichen: Branchenexperten, Anwender, Consulting-Firmen mit Kundensicht, 
Verbände, Delegierte weiterer Fachgruppen, Serviceprovider und weitere 
Organisationen aus dem Umfeld des elektronischen Rechnungsaustauschs.    

Auf der Webseite von GS1 Switzerland (Fachgremien Übersicht) können die 
weiterführenden Informationen zu den Fachgremien abgerufen werden. Im aktuell 
geltenden Gremienhandbuch erfahren Sie mehr zu den Strukturen und 
Zuständigkeiten. Link: Handbuch 

4. Zeitrahmen und nächste Schritte 
Start in Q4 2023, unbefristet. Pro Jahr finden vier physische Meetings (Nachmittag) bei 
GS1 Switzerland in Bern statt.  
Ausschreibung / Versand «Call to Action»:  Mitte September 2023 
Rückmeldungen und Anmeldeschluss: Ende Oktober 2023 
Teilnahme erweiterte Fachgruppe  Ab November 2023 

5. Leitung der Fachgruppe 
 Marc Schneider, Director Development & Operations 

6. Voraussetzung und Kosten 
Eine Mitgliedschaft bei GS1 Switzerland ist die Voraussetzung für das Mitwirken in der 
Fachgruppe swissDIGIN. Die Teilnahmegebühr ist mit der Entrichtung des 
Mitgliederbeitrags bei GS1 Switzerland abgegolten. Arbeitszeiten und Reisespesen 
gehen zu Lasten der Teilnehmer. 

7. Sie sind interessiert oder haben Fragen, ... 
... dann melden Sie sich bei Marc Schneider (Leiter Fachgruppe swissDIGIN) Tel. 058 
800 70 83 oder per Mail marc.schneider@gs1.ch  

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und Mitarbeit! 

https://www.gs1.ch/de/netzwerk/fachgremien
http://www.gs1.ch/sites/default/files/2022-07/Handbuch%2520Fachgremienstruktur.pdf
mailto:marc.schneider@gs1.ch
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